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Ansicht des deutschen Demon-
strationsgebäudes „Pflegeheim 
Filderhof“ in Stuttgart 

BRITA in PuBs – EU-Gebäudeenergie-
effizienz-Leitprojekt zur energetischen 
Sanierung öffentlicher Gebäude 
gestartet 

Als eines der wenigen Leitprojekte hat die EU dem Fraunho-
fer-Institut für Bauphysik zusammen mit 22 europäischen 
Partnern aus den Bereichen öffentliche Verwaltung, For-
schung, Planung und Beratung das beantragte Projekt „Brin-
ging Retrofit Innovation to Application in Public Buildings“ – 
BRITA in PuBs bewilligt. Das Projekt, das vom Fraunhofer-
Institut für Bauphysik geleitet wird, startet zum 1. Mai 2004 ; 
die geplante Laufzeit beträgt 4 Jahre.  
 
BRITA in PuBs hat das Ziel, die Anwendung von innovativen 
und effektiven Sanierungsmaßnahmen zu erhöhen, die bei 
moderaten Zusatzkosten die Energieeffizienz verbessern und 
erneuerbare Energien einbeziehen Dies wird zunächst durch 
beispielgebende Sanierungen von 9 öffentlichen Gebäuden 
aus 4 teilnehmenden europäischen Regionen (Nord, Zentral, 
Süd, Ost) realisiert (Bild 2). Durch die Einbeziehung öffent-
licher Gebäude unterschiedlicher Nutzungsart, wie z.B. Schu-
len, Kulturzentren, Pflegeheimen, Studentenwohnungen, 
Kirchen etc. können unterschiedliche Bevölkerungsgruppen 
erreicht und in ihrem Bewusstsein zum energie- 
effizienten Leben beeinflusst werden. Die energetischen Sa-
nierungsmaßnahmen werden von der EU zu 35 % gefördert 
und die Sanierungskonzepte aller Gebäude durch minde-
stens einjährige Messungen evaluiert. 
 
Neben energetischen Untersuchungen erfolgen auch sozio-
ökonomische Forschungen zum Abbau von Hemmnissen in 
den Bauverwaltungen. Durch die umgesetzten Maßnahmen 
soll der Komfort im Gebäue gesteigert werden, um den Zu-
friedenheitsanteil der Nutzer (ermittelt über Befragungen vor 
und nach der Sanierung) deutlich zu erhöhen.  
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Das dritte Standbein im Projekt BRITA in PuBs ist die Bereit-
stellung von Informationen. Ein internet-basierter Sanie-
rungsratgeber, der auf öffentliche Gebäude spezialisiert ist, 
und eine sogenannte Quality Control Tool-box, mit der lang-
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Bild 2: Projektstruktur und Aktivitä-
ten im BRITA in PuBs-Projekt 

fristig ein niedriger Energieverbrauch sichergestellt werden 
soll, stehen als Informationsquellen zum Projektende für je-
dermann zur Verfügung.  
 
Als deutsches Demonstrationsgebäude bringt die Stadt Stutt-
gart das Pflegeheim Filderhof ins Projekt ein (siehe Bild 1). 
Der Projektpartner, das Amt für Umweltschutz der Stadt 
Stuttgart, plant, hoch-effiziente Fenster, eine Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung, energieeffiziente Beleuchtung, 
die Nutzung von erneuerbaren Energien für Tageslicht, solare 
Warmwasserbereitung und Stromerzeugung sowie den Ein-
satz eines Blockheizkraftwerkes mit einem Brennwertkessel 
für die Spitzenlast umzusetzen. Zusätzlich kommen fort-
schrittliche Regelungs- und Kontrollsysteme wie Einzelraum-
regelung und nutzerabhängige Kunstlichtsteuerung sowie 
das Stuttgarter Energiekontrollsystem (SEKS) zum Einsatz. 
Die Synergieeffekte durch gleichzeitige Sanierung des Ge-
bäudes und der Anlagentechnik versprechen einen wirt-
schaftlichen Sanierungsansatz. Ziel ist, den Endenergie-be-
darf für Heizung und Warmwasserbereitung um ca. 2 Drittel 
und den übers Jahr kumulierten Fremdstrombedarf auf Null 
zu senken. 
 
Der weitaus größte Anteil des Energieverbrauchs für Hei-
zung, Warmwasserbereitung, Kühlung, Beleuchtung und 
Lüftung von Gebäuden in Europa liegt mit 95 % im Bereich 
der Bestandsgebäude, die vor 1980 gebaut wurden. Um die 
Ziele des Kyoto-Protokolls zu erreichen, müssen die vorhan-
denen hohen Energieeinsparpotentiale effizienter ausge-
schöpft werden. Öffentliche Gebäude können dabei beispiel-
gebend auf die Gesellschaft wirken, um aufzuzeigen, wie der 
Energieverbrauch durch Sanierungen gesenkt werden kann. 
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